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ÄitMsall zur Laibacher Zeitung Rr.255
Zamstaff, den?. Kovember 1885.

Licitations - Kundmachung "°
über die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßen des Herzogthums Arain

iln Trionniunl 188«, 1887 und l888. ,̂
Zur Sichrrstclluug der Lieferung des Schottcrmaterials für die Erhaltung der trainerifcheu R'eichsstraßeu iu deu Jahren 1880, 1887 uud 1888 werdcu auf (^rund des >n ^

allgeschlosseiien Ilebcrsicht ^ fiir ein Jahr ausgrloirsenen Bedarfes beim Baudepartemeut der k. f. Landesregierung und bei den in derselben benannten k. f. Vezirkshauptmauuschafteu an .̂
daselbst feslgese l̂eu Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags nnd iin erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr' nachmittag«, die mündlichen Minuendo Verhandlungen derart statlsiudeu, ̂ ,
die Ausbielnng nach den ermittelten Erzengllngsplä^en mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der ill der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen lind jede einöln
gebotene Lieferung dem Mindeslfordernden linier Vorbehalt der Ratifiealion von Seite der k. k. Landesregierung zugeschlagen werden wird. -M

Zn diiser Lieitatiousuerhaudlnng wird jedermann zugelassen, der giltige Vertrage abznschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit keiu Anstand obwaltet, oder der
schon bei irgend einer öffentlichen Van oder Liefeniugsuuternehmnng eontraetbrüchig geworden ist. a, ,i!'>p

Jeder Unternehmiingslustige hat die bedungene, iu zehn Proeent der einjährigen Lieferuugssumme bestehende nnd bis zur Bestätiguug des Versteigerungsresultates als "H^>
geltende Eautioil zu leisten, welche zn Handen der Licitaliouseommission zu erlegen oder deren Dcpouiernug bei einer ösfeullicheu Casse »achzuweiseu ist. Diese Caution kann in barem ^ .,^
oder iu Staatspapiere» nach dem börsenmäßigeu Course des der Lieitatiou vuraugeheude» Tages geleistet werden, und nnr die Obligationen des Lolterie^Staatsauleheus vou deu Jahren ^
uud l83!» werden im Nennwerte migeuormueu, Anch tonnen zu diesem Behufe im Sinne des H 1774 des a. b. G. B. versicherte hypothekarische Verschreibnngen beigebracht werden, welche l^
vorerst von der t. k, Finauzprocuratur geprüft nnd annehmbar befunden werden muffen. ' ..^

Eine Eautionsleistuug mittelst Vürgfchnft oder durch Hinweisnng anf eine Aerarialfordernng, selbst weuu sie deu Straßenbaufond betrifft, wird nicht augenommeu, Deu U> ^,
nchmilngslnstigcil, N'elche bei der mündlichen öffentlichen Lieüation ails n>as immer für einer Ursache zn erscheinen verhindert sind, wird gestattet, sich entweder dnrch einen Bevollmächtigtl'H' ^
sich bei der Lieitationseommission mit eiuer vou seiuem Machthaber ausgrstellteu Vollmacht auszuweisen hat, vertreleu zu lassen oder vor dem Veginue der Ausbietung e!u gehörig ""^^^.,',1
mit der Elempelmarke vou 50 kr., dnuu vou außen mit der Aufschrift: «Anbot zur Liefernug des Deckmaterials für die N. N. Reichsstraße im k, l. Baubezirte N. N.» verfehencs nnd »acy
unten vorgezeichneteu Formulare verfasstes Offert eutweder felbst zu übergeben oder portofrei einzusenden. ^,„

I n einem solchen Offert muss der Vor uud Zuuamc, Wohnort uud Charakter des Osfereuteu und der angebotene Preis für die Lieferung eines Eubitmcters Schotter ^ , ,.«
bezeichneten Schotlererzenguugsorle mit Zahlen und Buchstabe» deutlich geschrieben nnd ausdrücklich erklärt werden, dass sich der Offerent den diesfälligen, demselben wohlbekannten Licltain
bedingnissen ohne Vorbehalt imterwerfe. ,^ ^s

Die des Schreibens uuklludigeu Ofsereuteu haben ihre Kreiizzeiche» beiznfitgen und dieselben überdies vou zwei Zeugeu mitfertigeu zu lasfen, ivobei einer der Zeugen zugleich
Namensfertiger des Offerenlen fein kann. Die Fertigung mit Haudstampiglie wird nicht als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die filr jeden Erstehungslustige» überhaupt bereits vorgeschriebene I0proe. Eantion beiznschließen.
Die einlangenden Offerle N'erdeil der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; dir Eröffuung derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher Lieilation st""' ,g
Für den Fall, als das iu eiuem schrifllichen Offerte euthalteue Preisanbot dem müi'dlich gemachteil Bestbote eiues anwefenden Licitanten gleichkommen sollte, wird dem lchtern,

l»ei gleichen schriftliche» Auboteu jenem, Ivelches sriiher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.
Wenn eine Schotterlieserung von der Lieitaiionseommissio» dem Bestbieter zugeschlageil worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr augeuommeu. .„
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, uud derselbe bleibt mit seiuem Aubote selbst dauu noch verbindlich, wenn neue Ausbietungeu vorgenommen werden sollten! da>> u

wird ihm für den Fall, als bei der neuerlichen Verhandlung keiu geringeres, sondern ein mit dem seinen gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt. , . . ^c
Deu Nichtersteheru wird die Cautiou, weuu sie zu Handen der Lieitatiouseommission erlegt wurde, uach dem Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt- jeueu aber, weM

Caution bei einer t. l. Easse deponiert haben, der Legscheiu luit der Anssolguugselausel der Eommissio» versehe», zur Wiederbehebilug ausgefolgt wcrdeu. ' . ĉ ,i
Zur Uebernahme der Schotterlieseruug N'erden besonders Gemeinden, als iu ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, uud diesrlbeu sind, weuu sie eine Lieferung u»M >

darischer Haftung libernehmeu, uach F 4 der Lieilatiousbedinguisfe von dem Erläge der lOproe Eaution enthoben. ' ' ,s,,^
Bei der Lieitaliousverhaudlnng wird vorailsgese t̂, dafs jedem Uuterllehmnngsliistigen die diesfälligeu Lieitatious- uud Lieferungsbediugnisse geuail beknuut siud. Zu diese«' ̂

st die Vorsorge getroffen, dass dieselben bei alleu k, l, Bezirkchauplmannschasteu nnd dem Bandepartcment der k. k. Landesregierung in den gelvöhnlichen Amtsstundeu eingesehen wcrdeu loi»"

Laibach am 27. Oktober 1885 K. t. Landesregierung für Kr a in.

F o r m u l a r e des O f f e r t e s : ^
Ich Endesgefertigter, luohnhafl zu . . ., erkläre hiemit, dir iu der Kuudmachuug der hoheu k. k. Landesregierung für strain ddto. î 7. Oktober 1885 erwähuteu Schotterliesll' ^

bediuguisse eillgeseheu uud wohl verstanden zn habeil, nnd ich verpflichte mich, genan uach denselbeu Eiu Ciibikiueter Schulter ans dem in der Bedarssübersicht ^ <̂l!> Nr. . . augefiihrtctt ^ ^ ,
gilligsorte Nnmeus der Reichsstraße im t. k. Baubezirlr um deu Betrag vou . , sl, . . kr, (hier kommt der Betrag mit Ziffern uud Buchstaben dentlich geschrieben
führen) zn liefern, zn welchem Behufe ich das lUproe. Vadium per . . . fl. . . kr. iu Barem anschließe (oder bei der k. k Easse laut des z»liege»de» Legscheines deponiert habe).

Name des Wohnortes, am Name und Charakter des Osferenlen.

A d r e s s e v o n n u ß e n :
A n die lobliche f, f. Vezirkshauplmannschast i u N . A u die hohe k. k. Landesregierung i n Laibach.

Anbot drr für die Lieferung des Schottermaterials anf die . . . . Reichsstraße i m t. t. Baubezir le N .

M r!» r r ^ ! li) l - " -
des für die Ncichsstrajw, des Hl'rzulithiimcs Kram für die Vmualtnugsjahrc 18^l>, 1887 >md 1888 zli lieferndell Schottermateriales. ^ ^ - ,

Beiläufiges Erfordernis F j ^a l . ^ Veilänfiges Erfordernis Fiscal^ ^ "
für em Jahr ^ , , „ ' ^ ^ ^ ^ für das Jahr ^ ^ ^ , ^ x

' " ^ Ans drm ' "ncs ^n>. ^ , ^ ^ ^ . ^ . ^ ^. „ ^ -^ cmes cn,c» l'elwelH'^

" wird ^ " ' wi'd

Cubik- von I bis iil ö. W. Cubik« von I bis m ö. W.

meter Distanz Nr. fl. kr. > fl. meter Distanz Nr. fl. lr. j ss. ^ ^ - - - ^

1 Scho tergrnbeeommend,^ , . . « . 5 7 dw. Blatn 80 0 M ^ 1 60 1.1 departs"
< , ^ ' l ' " ' „ , ^ . 820 ^/vm' /<. 4/2 1 1 9 98 " 8 ^ . Stechainerberq N 0 2^2 12? 1 .!1 5!i ^ d "
2 Schot r r ^ o - . °. . . « 9 dto. Gabrie 200 1/27 2 M 1 80 :u> k. l. ̂  ,
. S Z ! 3 N c am rechten " ' " ' ' " ' ' " K Z? t̂o. Grische 100 2^2 2^5 1 52 .5 r e g ^ ' . ,

, 4 S t t ^ k e am rechteu " " ' " ' " " ^ ' ' ^ ^ . U r i e ^ ^ ' ^ i ^ !Ü ^
« Feistrizufer 530 2/10 1/15 1 5li 8»
" 5 Schotterbäule am liukeu

2^ sseistrizufer 140 1/15 4/20 1 64 23 I m Nanbezivlc Mudol fswer t :
^ 6 Steinbruch Podpetsch 60 4/20 0/24 1 58 i)

7 dto. Rebro 110 0/24 1/26 1 7!' 20 1 Steinbruch Värenberg 70 0/42 2/44 1 79 1^
8 dto. Warda 110 1/28 4/31 2 — 22 2 dlo. Langeilthal 40 2/44 0/46 1 77 7
9 dto. Sadraga 70 4/31 3/36 2 20 15 A dto. Koronitka 50 0/46 0/48 2 35 12

10 dto. Utschal 50 3/36 1/40 2 - 10 4 dto. Steinbrückl 80 0/48 0/51 2 23 18
11 dto. Baba 20 1/40 2M^il!>«>/ 2 40 5 Bau. s ^ h^̂  Deutschdorf 150 0/51 0/55 2 59 3!»

' ' departcment l> dto. Kolariza 50 0/55 0/5? 2 45 12
^ 1 Schottergrube connneudijcher der ' ^ 3 ° ' K - .A" " " , ^0 0/5? 0/59 1 84 9

Acter 670 0 '1/7 <> 74 1«4 ! ^ ^ ' Wllscheudorf 40 0/s,9 2/60 1 83 7
>" 2 Stembrnch Schiukoll^ 350 3/7 <//i» ? ^ «3 k. t. Landes! 9 dto. Ivanski 50 2/60 0/62 2 4 10 A
" !i dto. Ätoiinilik 200 0/1« 2/21 1 60 "^ i,'.i,.,„... ^ ^ " ' ' " " " " ^ ' W 0/62 0 M 2 20 1?i ^ ^Z-
" 4 dto. Raskonz N r . 1 330 2 21 2/25 1 ' 5 " " " " " ^^ dto. !'r> ^ t l u 60 0 64 0 66 2 48 12 ^ "

" 5 dto. dto. Nr. 2 90 2/25 0/27 1 3 12 "m 12 dto. Pototschendorf 40 0/66 0/68 2 5 8 l,a»pl"'"'
^ ' 5, ^ s..,. ^ ^3 dto. Knrbisdorf 30 0/68 0/69 2 3 4 ^ ^.,st

_ _ _ _ ^ .'.Dezeuiber ^ 14 dto. Wrrfchlin 100 0/69 2/71 2 13 21 <"'"' ^
^ 1 Schottergrubccoulmeudischer ^«- ' ' e 15 dto. Froschdorf 50 2/?i 0/73 1 70 9 ^dol f f "
^ A^,- 350 0 ,/? 1 «<> ̂ s-, " " ' dto. Slateneg 60 0/73 0/75 1 ?9 H .,N

°. 4 Lch»..^,.l>° Zwmm. 1.« 4/K. °/w I 72 22 ,!>, Lch°tt:n,r,.<3Ä!^!,,,,.l„,d N V ° m ? «' !? " ° '
2l ^ dto. St.Barthelmä 440 0/83 0/92 1 78 78

. — »> ' 22 Steinbruch Dobcwald 130 0/92 0/94 2 23 29

l 2 U 7 » n , ^ ° «.di,ch°r ^^ ^^, ,^^,^^, , ,., ,, ß « c h ° r r » « 3 ^ , , . , . ^ü W ^ 2 ^ .1! ?«
» 2Sch°tt^c°nm».dl,cher ^ ^ , ^ i- ^ i ^ , 'Iü U3Ü V " 'Z

« 4 dlo. Tlake 220 3/^ <-/46 ^ > bauleu 1 ^ ^ s , /n^ y 4« W
tzl b dto. Kleiugupf uutcr » 29 Aus dcu Savcsluss Schotten 0/111drei itreuzen 350 2/12 1/l<! 1 69 59 ^ „ ' 'Schotter. ^ 0/111 ^ ^ ^ ^ .̂̂

l! 0/114
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Beiläufiges Erfordernis Mca l - ^ ü Beiläufiges Erfordernis ^ ^ ,a l ^ ' ^ !

: ? U»«dn„ °,m« .«»welcher d,° ^ ^ ^ ^ e„w» .m.„ „«,«,^die
' 3 M.W.. ^«,,,„„«,^ c^ ..ZN.n«d ^ ^ .^ . ^ » , H ...„w.r...,,,,^^ H., . ' H « .,.,d ^ - , ^ « .

wird ^ " ^

! Cubik- von I bis in ö. W. Cubik. von > bis in ö. W.

" - ^ ^ m"er Distanz Nr. fl. ! kr. > fl. meter Distanz-Nr. fl. kr. > fl.

8 ' ^ Ans den Saveflufs-Schotter^ 60 0/11? 0/120 1 67 10 3 6 Steinbruch Wnö6v ssriö 50 0/10 1/12 1 67 8 K. k.
3 .., ^, bauten L 7 dto. Podkraj 180 1/12 4/15 1 78 32 Vezirkshaupt
^ ' ^ Aus deu Savefluss Schotter 30 0/120 2/12^ u^/ 1 46 4 3 8 dto. Oresje 270 4/15 4/19 1 7!» 48 maunschaft

j ̂  bänken bei Vregaua ^ U dto. ?aä aväl^knin 350 4/19 5/22 1 72 l>0 Adelsberg ain
- ^ — ^ . ^ ^ f ^ 10 Schotterqrube ^a«lni In id 250 4/22 0/25 1 31 33 9. Dezember

A 11 dto. ^ , . » ^ l i ^ l -l40 0/25 1/2? 1 32 45 1885
l Steinbruch Stmiden 60 0 0/2 1 93 12 Bezirks-
^ dlo. Pogauiz 50 0/2 2/3 1 50 8 hauptmaun-

.̂  ^ dto. Briuouz 80 2/3 0/6 1 8!) 14 i I m Naubeznke K r a i n b u r g :
^ ^ dto. Oberfchuiereubach 60 0/6 0/8 1 7 ? 11 '«1"ft

! : « ^ ^ ^ c r . l ^60 ° Z ^ ; ^ I ^ 'wdolfswert 1 Schott.,rnbe r . .o r iw 1?0 0/15 2/18 1 5 7 27

^ ? dto. Sello 40 0/12 0/13 1 70 7 °"l 2 dto. Uoöov^eva
^ 8 dto. Steu.louz 70 0/13 0/15 1 79 13 7 Member . , / ^ ^ . ^ .. ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

!) dw Sckm>um'!i ^0 0/15 -V/itt 1 ^7 « ^ ^ l i l u ^ g ^^^, ̂ ,^, Save-Schotter-
!w W d ' Jucor 50 3 6 0 8 Ä 8 1^5 bäuteu 510 1/22 0/27 1 78 90
j ' N dw Z Aeudor f 40 0 8 2 19 1 5 5 6 4 Schottergrube Poliza 330 0/27 4/29 1 5 7 5 2

! ^ do' Loaui^ 5^ 2 ^ K g / 1 5 " 8 " 5 dto. Natlas 230 4/29 1/32 1 53 35
!Ul dto' Mt tWa 40 0 21 2 22 ! '?2 7 " ^ 1/32 0/36 1 7 8 3 4
N ,.0. ^ , „ ^ , 4 , ,/22 ^ , . ^ , . , 2 23 31 ^ ' F ^ c h o t l e r b a u k e be. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

! ^ . « 8 Gerölle'Paprete 170 4/39 3/43 1 72 29
! a m Nanbenrke Udelsbera- " ^ ^ " ' ^ "ö "m 120 3/43 2/46 1 55 19> ^ m «anvez, r le voe l sve rg . ^ ^ ^ ^,. ^^,.^^,,, 7^ 2/46 4/48 1 45 10

l Steillbruch S,nrrfou,z 140 0/2? 1/29 1 95 27 ^ k ^ ' i t / " ^ ^ ' " " " " , ^ ^ , , ^ ^ . ^ < „? 5
^ d.o. ^ iu.Mhuhos 490 1/29 2/32 2 21 108 12 Gerölle 8.ün M - ^ l i e n 40 150 151 1 2 2 5
4 do. Na la . l rau o20 2 32 2/3:, 2 7 108 ^ ^ , ^ ^ . ^ ^ 79 151 y/53 1 .̂c> 10
^ do. ^>Iw roll's) 40 2/3o I M 1 78 7 14 Steinbruch Loiblhöhe 80 0/53 ,/54 ^ ,2«/ 2 26 18

^ '' dto, ?«<! ^oi-a 40 1/38 0/41 2 4 8 / / ^ / , i - /
^ u dto. .«illjueiw 50 0/41 0/44 2 12 !1
^ /. dto. V ,'idali 60 0/44 0/48 2 16 13 . ^ . ., . ,. .. ^ „ « „ ^ ^ . ^
^ ^ dto. Mackovec 50 0/48 0/51 2 5 10 ^ Schottergrube.v.nbeuc 50 0 2/1 1 35 7 K. f.
^ ! dto. 0 « ^ v.-1. 390 0 51 2 5? 2 41 94 2 do. «Muk 50 2/1 4/2 1 38 ?

? ^0 . Skala bei HruZuje 420 2/5? 4/63 2 40 101 ^ , dto. am Schwamm- ^ n l s
z ' dto. Siuqma 31l, 4/63 3 67 2 31 72 .̂ berg 100 4/2 4 4 1 95 20 h,„pw.auu
! Ui dto. N-u! v l .om 130 3/6? 2/69 1 92 25 4 Schottergrnbe Posauze 60 4/4 1/7 I 43 9
U? dto. »ul.rWnguer 170 2/69 2 72 1 8 0 31 5 dto. ^ . u « k . 1 .»., 13 „

dto. Ekarleuz 180 2/72 2/75 1 78 32 . . ^ l ruco ,0 1/7 0/9 1 . . 12 Kranlburg
15 dto ttzai'N'f 250 2/75 ..m. ,,...,«, 1 86 46 E f ^ Schottcrqrubc Podounza 110 0/9 4/12 2 39 26

^ oto. Gaonl ^.,0 ^/?., <>/?!.̂ !.'..'«/ 1 «6 4», .n. f. ^ Schotterbänle Kapuze 130 4/12 3/16 1 62 21 am

Bezirks- ^ 8 Grolle 1'uci Ix-nnk^m 170 3/16 2/19 2 13 36 «g Dumber
^ 1 ^ " « 9 dto in Vach 510 2/19 3/25 1 76 90 - ^ 5 " " ^
^ ' Steinbruch Natituit 150 0 0/4 1 97 30 haufttmann- « ^ Save-Schotterblwke 200 3/25 0/30 1 88 38 l885
^ ^ < .̂ ^ ^ b.Eiseubahuuiaduct 120 0/4 2/7 2 5 25 ^ ^ H Steiubruch in Birnbaum 100 0/30 1/33 2 47 25
^ ^ Stm.bruch Pete lue 180 2/7 1/11 1 87 34 > ' - 12 O«ölle in liow p«1jo 120 1/33 0/38 2 12 25
^ 4 dto. ^a I.ndu 90 1/,1 3/13 1 69 15 Adelsberg 1^ Save Schotterbänke bei
,7 " dto. / l r ^or.ca 90 3/13 0/16 1 70 15 ^ „ ^ Moistrana 50 0/38 2/40 1 42 ?

7 ^ !^ zieimueierhof 330 0/16 3/25 ^ 47 82 14 Saue-Schotterbänke in Velza 30 2/40 4/41 1 44 4
/ dto. Vol.ki v,'t 440 3/25 4/374-12«'"/ 2 69 118 9. Dezember 15 dto. W Podwsch 40 4/41 1/43 1 2 8 5

!>-» 1««5 ,6 M.,'.Mp in N^l ^>>5,,̂ .i 50 1/43 0/46 1 35 7
^ 1 17 Savc-Schotterbänkc bei der
c ^ Schottergrube Siugerca 90 0 4/1 1 70 15 Waldbriicke 50 0/46 2/49 1 42 7
^ ^ dto. Cuk 80 4/1 1/3 1 4 8 12 18 Sauc-Schotterbäuke bei der
^ ^ dto. ^a N'N'aval, 100 1/3 0/5 1 45 15 Pischcuza-Vrttcke 80 2/49 1/53 1 46 12
^ 4 dto. Naä I ^ i ( n i » i 90 0/5 3/6 1 45 13 19 O^olle iu 8u1n ßr^>en 120 1/53 4/57 .̂5«"'/ 2 4 24
" '? Etcinbrnch Podaric 200 3/6 1/10 1 81 36
^ '̂ Schutk'rqrube ^a ln-^i i , 350 1/10 3/14 1 7 0 60
^. ^ Schotterbach V l̂abach 220 3/14 0/18 1 " 31 ,, , Schottergrnbe Merton 430 0 1/4 1 66 71
H « dto. Ceguuea 2^0 0/18 ,/^2<,,'«/ 1 48 37 2 Kanker-Schotterbänke bei
^ > , .^!s.,4i 160 1/4 3/6 1 42 23
^ , ^ 3 Schot!rrqrnbe Mackooec 300 3/6 0/10 1 71 51
3 .̂ Steinbruch I^-ri^ I»'„5icH 40 0 0/2 1 67 7 « 4 (krolle V l i Xn,s.vl^tn>.i» 120 0/10 2/12 1 48 18

! <- ^ dlo. I'i'i <','cz«»l',i 60 0/2 3/4 1 70 10 «- 5 dto. Na n«»I<>l 90 2/12 4/14 1 57 14
^ '̂  dto, !'<><! pilni» 30 3/4 1/6 1 63 5 ^ 6 dto. l'ri I 'nt^i. l i ' i» 110 4/14 3/16 1 50 16

!-il ? dto. l ' i i ^n t i i n ! 40 1/6 1/8 1 6 5 7 ? dlo. am Leobel^n-rq 90 3/16 1/18 1 4 6 13
l5> '' dlo. Nad ln-»»il!c) 50 1/8 0/10 1 64 8 « KaukerScholterbäulc ^ 160 1/18 4/22^?8">/ 1 75 28

L a i b a c h am 27. Oktober 1885.

A. k. Landesregierung für Krain-

^) . Nr 12 580,

Äli. „Aildeuicnftiftunssen.
,'^ l'l>> ^^NUUl dss laufcndru Schuljahres
,°^ Lci! 2lnd<!»aci!s!lalc zwei Plätze der
I, ^ K n l ^ " CtadlaMicindc ^nil'ach errich°

«̂nr ^ '?rni iz ' Ios. ' f .S<'st! !»>icu im Iah rcs -
s,, ^ l „ , "" je 50 f l . in Eilcdi^imss gckomnim.
>>ch,k, "' nuf diese Stistuuqcu. loelche der
^ , r i l „ '̂aN> der Laudcehliuptsladt Laiba.1,
l>d j „ ' . Ml i ru n ^ „ ^ ,,„ch ^nibllch zustäudisse
°"t^> ^ " Ermaussluuq ülielhaupt in Kra in

Ä ^>l> ̂  l l " ' drr hirsic,cn ».Valschule
Ü"»I><> 'U ' ^e . milchn,'der Tanjschciu. das

"> Itt ̂ " ' ^ und die ScliulzeiMisse der
i, ""." Srmrsirv ol'izufchlicßeu siud, siud
r ^ n e ' s -i<>. N o v e m b e r d, I ,

^ ' i i w , , " ' Schuldirccliou beim Magistrate

^ ' " 'V ' s t rn tLa ibach am 28 Oktober 1885.
H " Viilsicrmcist«'!'St<1lvc,trcter:

^.^ , ^ ^ V 0 u e i n a «n. i>.

N) M , 12173

h,^»dr„ ^nn'slrnt.' siud mit Nmiuu deö
„„ ^M! i , . , !? l̂iah'.cs der 1.. 2 uud 3 Plnh
« t t ^ h r H ' " Vnlloch.'l'sche» Stistuu^-u

°l>n»s„ ^lws,c >,u„ ^ 50 ft j „ Elledinuua,

Ä > ' d ! n . V ' ' l bi'se S t i , ,»»^ deren Ver-
^,s' 'N ., UlNeruu'istsr o.'u ^ail'ach zusteht.
^>! , ' «>,, u " ^ ^ ' " i r i i l ' nvm<-, l iut ssssillele.

N>i„^ '-nibachrr («yniuasium stlldieieiidc

Die Gesuche um diese Stiftplätze sind. ver-
sehen mi t dem Taufscheine, dem Armutszeug-
nisse der beiden letzteil Semester,

bis 20. N o v e m b e r d, I .

im Wege der Schuldirrclion !>r!m Stadtmagi-
strate siuzubriiisscn.

Stad!maa.istrat Laibach, aui l i i , Oktober
1885

Der Äürgcrüicislcr-Stellvcltrete»:
Vouc' iua m, i>.

(^372-3) KuudlllachNUll. Nr. 10 756.

Es wird zur alla.rmriucu «siintnis abbracht,
dass znr Sicherslolluul, de,- VcrzchnuilMcucr
vou Weiu, Weinmust. Obslul»sl uud Fleisch für
das Jahr 188(i, cveutncN für die Jahre 1887
uud 1888, iu den Stcucrbczirlru Nasseufusl,
S te in uud K ia iubu rc , im Wege der Solidar-
al'fiuduug ucucrüch zirschritlrn wird.

Die Abfiuduugsverhaudli!!!^ wird für jeden
der drei lieuauutm Aezivle im Locale des gleich-
namigen Steueramtcs

am 23. N ov em t, er 1 8 8 5 ,
um 9 Uhr vormittags, stallfindru.

Das jährliche Absiiidiin^ftlnischale beträgt
für Wein. Äeimuost. Oostmost ulld Fleisch zu-
sammen für dru Äezirt:

Nasseiifus; «7l)() sl
Stein i4<;oo ^ ,„id
Krainlinvg 1!i0U0 „

,N. l, Fiuauz-Direction Laibach, am 28st<>!!
Oktober 188ü,

vlNkMiln. st 10756.
Obci»«t.vu 8t,' Nl^iüwjÄ, (1.1 80 I)0lln vräil«

Iw^ailnc «diilvnlivc, n <,<1!<il̂ u viitniiw oä vin:»,,
vi»«I<0i?l>. i» «.'l,I»(,^!l nmäw in nw«li .̂1 luta
1886, m<»f5<,ö0 t,nli /.->, Icti 1887 in 1888. 2k
cluöni oliri^ iu o l i l onuü I l i , I<u,inniälli i»>
kra i l ^gk l .

?a^oltba Ii0l1u 8<' vrZiln, xu. vnaki L^or»^
nnwn^nn! nlcrl^ v ^rogtnrili doliönill c. III. «lilv-
!<!lr!̂  <1ilu

ii3. n 0 v 0 in d r a t, I.
nl) «lnvoti uri tin^uinilnu.

Î ot̂ nn 0l1I<nz!!Ün«!<!i ^«v^roiininli a>1 vinll,
vin8ll«^!l in «lulnu^li innäta, in mc>»u 8l<ui>lv>
2NNZN, 2ll ok l ^ :

luokronoölci . . . . 8700 sslä.
kamniäki 146(X) „ in
k>-!mMi 1300»» „

s', !<r, iinunün» voclgtva v I^ub l jan i , »Ino
28. o!<w!>r!l 1885.

(4401-2) KundmachUNg. "r.s864.

Vou, gl-scrtigtcll k, k, Bezirksgerichte wnd
ei öffnet, dafs die zur

Änlcglulss eincs ucncu Grundbnchcs filr
dic Catastralgcmcindc Nndovica

vslsasstcu Besitzbugcn ucbst drn bi-richtinten
Verzeichnissen der Lirnenschastru. drr Mappen^
copie und de» Echclmn^p, ^ ' s . l w i hx-rner'chts
^,1 Einsichl nnsli^c-n nnd dass »ur den Fall

der Erhebung von Einwendungen gegen die
Nichtigkeit d,r Vesitzbogcu die weiteren Erhc^
bttugcu am

20, N o v e m b e r 1885,

vormittags 8 Uhr, iu der Gerichtskanzlei ein-
geleitet werden.

Die Uel'crtragunq der amortisierlmren Pri«
vatfordernugen wird unterbleiben, wenn der
Verpflichtete biuncu 14 Tageu nach der Kund-
machnng dieses Edictcs oder noch vor der Ver-
fafsling der betreffenden Gnmdbuchseinlagcn
um dir Nichtnbcrtraguug ansucht,

K, t, Bezirksgericht Wüttliug, nm 1. No-
vember 1885.

l449?ti^1) " " Nr. 376

chffert-Uusschrcilnnlg.
(Vido volliuhaltliche Kuu^machung in der Num

>ucr 2ü4 vom tt. November 1885.)
S a m s t a g , den 14. November 1885,

um 10 Uhr vormittaas, wird bei dem l, l . Mi»
litar.Verpflegs- und Vetten^M'gazin zn Graz
«Schöraelaisse Nr. 3l̂ > riuc Osf('lt°kcrl)andluug
.aKndeu wegen Licfe.un« von 2000 Stück uu"

l,escl,lanenen ÄeUbrettc»» zu elseincn Bettstellen.
Die näheren Äcdingnugrn können bei der

f l, liorps'Iutcudanz iu Graz, danu bei dem
Mililär-Verpflegs- uud Vcttcu Magazin in Graz
nnd Laibach eingesehen werden.

Graz am 1. November 1885,

i t . l , Militnr-Verpflrnö- und Vettcn-Magazin.
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Änze izze l i l a l t .
(4452—3) Nr. 8187,

Concurs-Erössmmg
über das 'Derlajsenscljastsvermögen des
am 26. Septemlicr 1884 zu Sl. ^eon-
tjardt inKärnten verstorbenen Krämers
und Hausierers Hl jomas U z man.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Klagenfurt ist über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
lassenschaftsvermögen des am 26. Sep-
tember 1884 zu S t . Leonhardt iu Käru-
ten verstorbenen Krämers und Hau-
fierers Thomas Azman der ordent-
liche Concurs eröffnet, zum Concurs-
commissär der k. k. Bezirksrichter Hirsch-
mann mit dem Amtssitze zu St . Leon-
hardt und zum einstweiligen Massen-
verwalter der k. k. Notar Dr . Spöck
in St . Leonhardt bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den
16. N o v e m b e r 1 8 8 5 , vo r -

m i t t a g s 9 U h r ,
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderuligm,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis

3 1. D e z e m b e r 1 8 8 5
bei diesem Landesgerichte oder beim
k. k. Bezirksgerichte St . Leonhardt nach
Borschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Ncchtsnachtheile zur Anmel-
dung und in der hiemit auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Licuiidiernngs-
tagfahrt zur Liquidierung und Nang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungstagfahrt erscheinenden ange-
meldeten Gläubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfcchrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Kla-
genfurter Zeitung" erfolgen.

Klagenfurt, 2. November 1885.

(4431^1) ' Nr. 6375.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Oberla'back

wird bekannt gemacht, dass dem mit den,
Decrete des k. tLandesgerichtes Laibach
ddto. 27. Oktober 1885, Z, 7718, als
Verschwender erklärten Johann Helezinl,
Grundbesitzer in Schönbrunn, Matthäus
Oustarsi? von Horjul zum Curator be-
stellt wurde.

K. k. Bezirksa/richt Oberlaibach, am
29. Oktober 188Ü,

(4433—3) Nr. 3374.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Aloisia Selan
von Zagorica wird die executive Feil-
bietung der dem Franz Kovaö vou Kn-
Zelovec gehörigen, gerichtlich anf 70 f l .
geschätzten Realitätenhälfte Einl. 'Nr. 229
der Steuergemeinde Großgloboko bewil-
liget und zur Vornahme die Tagsatzungen
auf den

!17. N o v e m b e r ,
15. Dezember 1885 und
19. J ä n n e r 1 8 8 6 .

vormittags vou 10 bis 12 Uhr, hier-
«.erichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Realitätenhälfte nur bei der
dritten Tagfahrt unter den Schätzungs-
wert an den Meistbietenden hintangegeben
wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
23. September 1885.

(4420—1) N r 7 i 4 053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des Anton
Krlsper (durch Dr. v. Schrey) die execu
tive Versteigerung der dem Ma't i» Finz
vou Klanc Nr. 22 gehörigen, gerichtlich
auf 12l2 fl. geschätzten Realität Ulb.-
Nr. 73, tum. I, lol. 304 uä Herrschüft
Thurn a. d. Laibach, bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs« Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1885
und die dritte auf den

2 3. J ä n n e r 18 8 0 ,
jedesmal vormittags um '<) Uhr, in der
Amlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
wordcn, dass die Pfandrcalität bei der
eisten und zweiten Feilbietnug uur un^
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

' Die Licitations-Bedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zn
Handen der Licitations-Connnissiou zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Ginndbnchö-Extract können
in der dnsgerichllichcn Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 12. Oktober 1885.

(4421—3) Nr. 17 359.

Bekanntmachung.
Vom k.k.städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird für den unbekannt wo
befindlichen Mathias Maternik, respective
dessen Rechtsnachfolger, bekannt gemach!:

Es habe über sie Wenzel Kubelta
vo» Laibach (durch Dr. Sajovic) «ud i)ra68.
8. Oltober 1885, Z, 17359, die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Wald-
realität Einl.-Nr. 192 der Eatastral-
gemeindo Stefansdorf mit Gestaltung der
Einverleibung des Eigenthumsrechtes auf
die obige Realität eingebracht, worüber
die Tagslchmlg im ordentlichen münd-
lichen Verfahren auf den

13. November 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
auf seine Gefahr und Kosten Herr Jakob
Matnmk, Besitzer inLaibach, als Curator
ad aowm bestellt, mit welchem diese
Rechtssache nach Vorschrift der Gerichts-
uidnung ausgetragen welden wird.

Geklagter habe daher an dem vor-
erwähnten Tage entweder selbst zu er-
scheinen oder einen Bevollmächtigten nam-
haft zu machen, oder feine Behelfe dem
aufgestellten Curator mitzutheilen.

' K, k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. Oktober 1885.

(4457—1) Nr. 7264.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache des k. k.

Steueramtes Stein (uom. h. k. k. Aerars)
gegen Margareth Kancilija von Lahore
ivird zur dritten executive» Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 56, pag. 383 kä
Connnmda St. Peter, am

13. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10ten
Oktober 1885.

(4236—3) Nr. 8374.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache drs Dako

Makar von Mottl ing gegen Josef Zlogar
von Vetoes Nr. 13 wird bei Eifolglosig-
leit der ersten Feilluetungs-Tagsatzuna
zu der mit dieLgcrichtlichem Bescheide
vom 30. Apri l 1885. Z . 3453. auf den

13. N o v e m b e r 1885
angeordneten zweiten Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
17. Oktober 1885.

(4455—1) Nr. 6133.

Erinnerung
an Thomas Kosec von Vojsko un-
bekannten Aufenthaltes, resp. dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stem

wird dem Thomas Kosec von Vujsko un<
bekannten Aufenthaltes, resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Toni von Vojsko die
Klage auf Anerkennung der Ersitzimg der
Realität Einlage Nr. 55 dcr Steuer-
gemeinde Polj? eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tag-
jatzimg auf den

' 13. N o v e m b e r 1885 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblaud^n abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
anf dercn Gefahr und Kosteu den Herrn
Franz Fischer in Stein als Curator aä
uotuin bestrllt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
August 1885.

(4076—3) Nr. 3290.

Ezeeutive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Michael

Ovcn von Stranska Vas Nr. 10 die
executive Versteigerung der dem Franz
Culkar von Draga Nr. 4 gehörigen, ge-
richtlich auf 5450 f l , geschätzten Realität
Lud Einlage Nr. 80 der Eatastralgemeinde
Draga bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 18 85
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags nm 11 Uhr, im Ge-
richtsgebäude zu Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert', bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licttationscommissiou zu erlegen
hat, sow,e das Schätzungöprotokoll uud
der Gruudlmchsextract können in der
dtesgenchtllchen Registratur eingesehen
werdeu.

K. k. Vezirksge.icht Sittich, am 24sten
September 1885. '

(4458-2 ) Nr. ^

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

tschach wird bekannt gemacht: . ^,
Es sei der verstorbenen Maria U " ,

geb. Voziö vou Moöilno, sohin m Tn V
sowie deren unbekannten Rechts""^ ,
gern Herr Anton Herman zum <^n°
aä aewm bestellt und demselben die ^
ledignng vom 17. September I8s5, o
2451, zugestellt wordeu. ,,i

K. k. Bezirksgericht Ratschach'
30. Oktober 1885. ^ _ ^ - ^

(4380—3) Nr. 3 ? ^

Zweite erec.FeilbietuO
Vom k. k. Bezirksgerichte D'ch

wird mit Bezug auf den diesgench'H
Bescheid ddto. 13. September 1 ° ^
Z. 3107, bekannt gemacht, dciss indent
cutionssache des Johann Kolenc "
Schemiz gegen Uuton Ahaörvi'^
Oberdorf .̂

am 2 1 . N o v e m b e r I s ^
zur zweiten Feilbietung geschritten nier
wird. an«

K. k. Bezirksgericht Treffen.
24. Oklober 1885. ^ ^ ^ ^ ^

(4358—3) Nr. W ^

Zweite exec. Nealfeilbletllllli.
Wegen Erfolglosigkeit der m>t ° ,

diesgerichtlichen Bescheide vom H ^
Angust 1885, Z. 8394, auf den "
Oktober l. I . angeordneten ersten t
cutiven Feilbietung der der Marw .
topec von Iglenik geliörige», im ^ , h-
buche der Herrfchaft Rnpertehof 5"d l ^
Nr. 120 nnd 120'/4 vorkommenden^,^,
lilät wird zn der mit Wn nci"u>"
Bescheide auf den

2 4, N o v e m b e r 18 85
angeordneteu zweiten execntwen 3^
tung geschritten werden. M '

'K. k. städt.-deleg. Bezirksg'-ncht
dolfswert, am 22. Oktober 1 8 6 5 ^ ^
(4456-1 ) Nr. " ^

Dritte erec. FeilbictuR,
I u der Exec'utionssache der tt"'" '^,,

Sparcasse (durch Dr. S u p p a n t l " ^
gegeu Lukas Gasperlin von Kap>" >̂
ist die dritte executive F" l l ,k 'NW,^
auf 3680 fl. bewerteten Realltat ^
Nr. 26 der Sleuergrmeindc Kap"
im Reaffumierungswege auf den

18. N o v e m b e r 1695,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ^ , ,
gerichts mit dem angeordnet ^„tl'>
dass hiebei obige Realität al'^,jsjbil
dem Schätzungswerte au die u)^>
tenden hintaligegeben werden ^ ^ , , 1 ^ '

Den unbekannten Rechtsnach!"^^
des Georg Dornik vou Trieft wiro^ ^
Dornik von Stein zum Curcu"
actum bestellt. ^st>"

K. k. Bezirksgericht Stein, a'N
September 1685. ^ ^ ^
^(4420-3) ^Nr. 1 ^ ^

BekanlltniachllNg,^
Vom k. k. städt.»deleg. Vez'rlsge

Laibach wird bekannt gemacht: ^
Es sei in der Rechtssache d^g), '

rianna Locnikar von Podutik ld" ' > /
Paprz) gegen Georg und G e r t r a l ^ ^
nikar, rrsp. deren unbekannte ^ , ,
Nachfolger, pcw. E.sitzung ^ ^ 5
thnms der Realität Einlage ^ ' ^ l F
Catastralgemeinde Gleiniz den " h^ '
wo besindlichen Geklagten, re ̂ . zlv
Rechtsnachfolgern, Herr Dr. Ta" ^ <
vocat in Laibach, zum Curator ^ i l i f f
bestellt und demselben der dlesg^ ^ , ' ,
Klagsbescheid vom 14. Olto^r D i ^
Z. 17 049, womit zur ordentlich ^ ^
lichen Verhai'dlung die TagM' '

den 13. November l s ^ d '
9 Uhr vormittaas. Hiergerichts " -
net wurde, zugestellt worden- , ^ '

K. k. städt.-deleg. Äezn'ssgel
bach, am 14. Oktober 1885.
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tagn , von vorzüglicher Triobkraft und gut haltbar
»̂ °Ä von friaoher Sendung, oinnsiohlt zum billigsten Proiao dio Spiritus- und Pross-

t) hofofabrik von (ls>71) 11-10

Rudolf Bernhart in Kaisdorf bei Graz.
Dio8o Prossliofo ist für Laibach nur bei Horrn

Ferdinand Plautz (After Markt)
pezerei-, Material-, Fartwarenhandlung und Mehlgeschäft

^ zu habon.

Die seit 50 Jahren
a i n Wiener Platze bestehende, bestreiiommierte Engros-
^ *Tiii*lifii*Ttm.

I p T f i n 9)2um guten HirtenM

L j i J | i | l , vorm. Vincenz Strohschneider
B^Wy^aMy| I., Rotlientlimmstrasse 14

H ^ S echten Brünner Schafwoil-Stoffen
wffl&lffiföl&n^7'*Pll*& i" ßoston auf ganzo Horron-Anziigo, vollstUndlg ge-

jT^"1**« Mr • •• iHPJ iiUgcnd auf einen coiupleten Anzug, und zwar Rock,
°aon and Gilet, In ullen Farben und VOM unverwüstlicher (gualitUt, zu nath-

atohondon zwei billigst festgesetzten Preisen, und zwar:
I I . QualitUt auf oinon ganzon Anzug . . . . 11. 3,50.
I . Oualitlit , „ , fl. 4,5«.

jci Von dioson Boston künnon koino Mustor vorsondot wordon, dagogon vorjifliclito
n Qiich hiorait üffontlich, dio nichtconvoniorondo Waro anstandslos zuriickzunohmon.

Sü Dor Vorsandt obigor Stoffo geschiobt ohne Berechnung von Verpackungs-
^ i j S e i 1 ffogon Einsondung dos Botragos odor gogon Nacbnahmo. (1283) 4—4

^25^1) Nr. 18179.

Ilveite exec. Feilbietung.
i ^ o m k. t. städt.«deleg. Bezirksgerichte

M wird bekannt gemacht:
^lnl, ^ " ^ ' " ̂ ^ ExecutionKsache des
^l «l«^^^uöii! in Smerjeno ldurch
vo,' "!'ons Muschc) gegen Josef Herjak
ch^^lMrjeno bei fluchtlosem Verstrei»
z»i. "kr ersten Feilbietungs-Tagsahung
don," wil dem dlesgerichtlichen Bescheide

"<i2. August 1885. Z. 14306. auf
^ be« 2 1 . November 1885

»iw^bnkten ä^kiten executive« Feilbie-
l l l l ^ " Realität Rectf..Nr. ?. toi. I!)
vbi. "enfeld, mit dem Anhange des

^ Bescheides geschritten,
^ ^ a c h am 23. Oktober 1885.
^2^) Nr. 17766.

, Erinnerung
lz^eorg und Maria «viskar unbe-
l<l!> Aufenthaltes, und dessen unbe-
UUe Erben und Rechtsnachfolger.

zlli3" dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-
delU Laibach wird dem Georg und
h^taria ^iskar. unbekannten Aufent-
^t>5p""o dessen unbekannten Erben

^kchtsnachfolgern hiemit erinnert:
tG ^habe wider sie bei diesem Ge-
ll>^«ranz Leniö von Obergolo Nr. 10
^ Z , " r . I v a n Tavöar) die Klage auf
V«7""a des Pfandrechtes für die
ÄesU'Ngen per 131 fl. 8'/, lr. beim
^ ) " M «ud Einlage Nr. 427 ^ä
llly^M eingebracht, und wurde zur
Olis husche,, Verhandlung die Tagfatzung

^ l?. November 1885
llci^net und den unbekannten Ge<
^°r n, ' ^ofche in Laibach als Cu'
stellt ^ " " ^ ^ l ^ " Rechtssache auf-

^be ̂  ?^^qten werden hievon zu dem
M händiget, damit diefelben allen-
"lh ei,, "chlen Zeit selbst erscheinen oder
M ^,'^ andern Sachwalter bestellen
'berh e/em Gerichte namhaft machen,
^tite,, " " ordnungsmäßigen Wege ein-
?0tde'. "nd die zu ihrer Vertheidigung
>i^lchen Schritte einleiten können,
lallte", diese vtechlssache mit dem auf<
^ <ller ^ l " " ^ ^ ' "ach den Bestimmungen

c^ di/3^^dnuug verhandelt werden,
''steh ""lugten, welchen es übrigens

li>we.. O " Rechtsbehclfe auch dem

^e„h "uz e,ner Verabfäumung ent-
^en. ^ulgen selbst beizumessen haben

' ^ am 15. Oktober 1885.

(4215—2) Nr. «147.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichle Laa<« wird
bekannt gegeben:

Es sei über Anfuchen des Franz
Petsche von Allenmarlt die mit dem Be-
scheide vom 2. November 1885, Z. 9537,
auf den 16. Jänner, 16. Februar und
15. März 1884 angeordnet gewesene
executive Feilbietung der dem Mathias
Martinöic von Pudob gehörigen, gericht-
lich auf 1550 ft. bewerteten Realität sub
Grundbuchs-Einlage Nr. 28 der Cata-
stsalgemeinde Pudob mit dem früheren
Anhange auf den

20. November,
21 . Dezember 1885 und
20. Jänner 1886 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
reassumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6ten
September 1885.

(4404—1) Nr. 3751.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ellsabelh
Cavuder von Arovse die executive Ver«
steigerung der dem Anton Copuder von
Zirovse gehörigen, gerichtlich auf 100 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral»
gemeinde Hirovse Einlage Nr. 1 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feibietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. November
und die zweite auf den

24. Dezember 1685
und die dritte auf den

16. Jänner 1866 ,
jcdesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
Egg mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietuug nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licitations'Bedingnisse. worxach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitations»Commission zu erle-
gm hat. sowie das Schätzungs.Protokoll
und der Orm,obuchs°Exttact können in
der hiergerichtlichen Registratur ringe«
sehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg. am 16sten
Oktober 1685.

S
a y+ y+ W£V fefilc in feiner Kranken- und Klnder-
I T T t\C-JLM " mittcr, »uclrfjcšt ben êrrfiĉ en miöcr*
I I I I 11 11 •; fdli* te" Syalbflentrf) imb ozonisierten

X V V J I A \ * * / l •*• Sauerstoff in bag ßimmer bringt. 93ei
ttnibcrfroiiffeiten, int #immcr bcrSBö^*
«eV» jo»ic bei allen Spibemicn ist

i v u i u L i i n u n LJ.L1U.1* janufd)4)arjigen, dt̂ erifct̂ üligen Stoffe
i ^ ^ be3 93ittitcr'd ©oniferen-Sprit üeronloff cn

^ . , _ < .L . _ t>ie «Htoenbinifl bcSfdbcn Dei ben ifranr-
0 j ^ ^ ^ r ^ ^ outfit ber «unsle unb be§ .<pnlie§ jo»uic beö JRerocnfoftcmS.
i l r ulinfiiUl/ ' K"'sisl u n b a H c i" ^' B l t t n e r ' 8 ßonifcrcn*Sprit bei
i l S S J Ü L - BITTNER, Rötlicher tu Wciri)cna« lt,-©r.,
öl/^lši^lK ; ""** '" b'"' iuitt" Ol 'stf^^vtcn ®fpöt jn I;oben.
| jBjSsl!aJ\1ni' Vrfi!S cinei- SlaWe eonifmn S^rit 80 fr., 6 gtafrfjen 4 fl., eincä 9$atent*
| KSOIolj I 8erftäHbmifl3*Wüüarate3 fl. 1,80.

I ̂ Š^^^m \ ®c*6t iu 8alba* &cl (366°) 7~2

I JVIS™ER } U b a l d v- Trnköczy, ^otl)eker.
k ^ « ; ^ W * N«r echt ™* der Schutzmarke! ®er „Patent-ZerstäubuDgs-
kl « L .>! • Apparat" tragt die Firma: „BITTNER, Relchenau,

i L - ^ w ^ — - ^ ü N.-O.", einflffloffi-n.
— ^

I (3908) 12-C ^VJ\V^e^* C ^ V j ^ F A B B I K

I .A ̂ v ! ^ ! ^ ' ^ X *IL. feinen hoUtoilsohen

I \ Nv t̂̂  Fa-forllcs - ITledLerla^o:

I v % \ ^ I-, K o h 1 m a r k t N r. 4.

I ^ Zur Bequemlichkeit doa p. t. Publiciuns sind dio Liquoure eoht auch
I bol dou bokaimton rimoramiortou Firmen *\i habou.

(4279-3) Nr. 9624.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezilksgerichte Golt-

schee werden die unbekannt wo abwesen«
den Rechtsnachfolger der mit Tod ab-
gegangenen Johann und Magdalena
T s c h i n k e l und Mar ia S v e t i c sowie
die unbekannt wo abwesende Mar ia
S v e t i c von Grafenfeld erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erledigungen ddto. 25stm
August 1685. Z . 7872, betreffend den
executive» Verkauf der im Grundbuche
der Clltastralgemeinde Lienfeld vorkom-
menden Realitäten Einlage Nr . 57 und
59 dem denselben unter einem bestellten
Curator aä aewin Herrn Johann Erker
von Gotischer zur writeren Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Vottschee, am
18. Oktober 1885.

(4491—1) Nr . 9718.

Erinnerung
an die Erben nach Johann Tschinkel

von Krapfenfeld Nr. 43.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Erben nach Johann Tschiukel
von Krapfenfeld Nr. 43 hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
die Handelsfirma A. Grabner in Leoben
die Klage äs prass. 9 Oktober 1885.
Z. 9718, M o . 41 fl. eingebracht, wor>
Über die Tagsatzung auf den

27. November 1885,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Verlass bisher von den Erben
noch nicht angetreten wurde, so hat man
zu deren Vertretung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Florian Tomitsch von
Outtschee als Curator kä »kwm bestellt.

Die Erben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
ich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsä'unmng
entstehenden Folgen selbst beizumesseu
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gotischer, am
22. Oktober 1665.

(4426—1) Nr. 18 272.

Zweite ezec. Feilbielung.
Vom k. k. stiidt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Peinik von Kleinlipplein (durch
Dr. Ivan Tavöar) gegen Martin Glavan
von Verblenje bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
25. August 1885. Z. 14 453. auf den

21. November 1865
angeordneten zweiten executive« Feilbie-
tung der Realität nub Einl.-Nr. 318
nä Sonnegg mit dem Anhange des obi«
gen Bescheides geschritten.

Laibach am 25. Oktober 1885.

(4490-1) Nr. 9395.

Erinnerung
an Blas Muchiö von Siirgern Nr. 15,

resp. dessen Verlass.
Von dem k t. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Blas Muchii von Sürgern
Nr. 15, resp. dessen Verlasse, hiemit er«
innert:

Es habe wider sie bei diesem Ge<
richte Mathias Miheliö von Schwarzen«
bach bei Oßiuniz die Klage äs prae».
6. Oktober 1885, Z. 9395. M o . 49 fl.
45 kr. eingebracht, worüber die Tagsahung
auf den

27. November 1 8 6 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Nachdem eine Erbserklärung noch
nicht eingebracht worden ist. so hat man
zur Vertretung der Verlasseuschaft auf
ihre Gefahr und Kosten den Florian To«
nütsch von Gottschee als bestellt.

Die Erben des Blas Muchiö werden
hievon zu dem Ende verständiget, damit
sie allenfalls zur rechten Zeit selbst er-
scheinen oder sich einen anderen Sach»
Walter bestellen und diesem Gerichte nam-
haft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einfchreiten und die ^u ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, wel«
chem eS übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäunmng entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
7. Oktober 1685.
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2Ä Champagne

&&AYALA & C^
^ ^ Ž £ ž ^ Depot in Laibaoh boi Herrn (4389) 50—a

MARK _ Peter Xja,ssn.ils..

IOT11 Wiener y J_J- § ^ tj

Silber-oKtaLottene
mit Losen ä 3O Kreuzer. 1

Spende des Kaisers A
Heiratu-Auii^tattiiii^eii 1

als Haupttreffer. Iin yanzen 2000 Gewinste. |lf
Ziolmng1 nm 7. Jsiiiiior 18Ö6. if

Portofreie Sendung dor Gewinst© für dio östorr. Monarchie Für 3 11. olf Lose |W
sondot franco und Ziohungslisto dio (4H6r>) 3 3 j | | |

Kanzlei des Paramenten-Vereines für arme Landkirchen I
in "Wien, VI., Stumpergasse 31. % |

-*^l^ i^y, . , .__...,

Carl Kühn & (? inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

Stalilsclirifßflfiri nM Fßflerhalter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort- _
während durch neue Sorten erweitert. I

Zu beziehen durch alle Schreibwaaron- 55
handlungen. JJ

> ^ Möbel r»brill
» ^ » ^ ^ ^ M » ' Wien, Marialiilfcrstrnße Nr. 74 n.
» WD^^M^^^M Waschkästen, ein^ und zweithüria. st. ^ 1 5

W M ^ V ' - « W M Schlaf DivanZ in allen Stoffartcn . . . . fl. .̂ 2

W — c W M ^ ^ ^ M ^ ' complcten AuSstattunaen besondere Vor«

W -^>w<M -«»«W Schlafzinnner st. 140 bis sl. 2<X>i>. Spris^iinnlcr von
> fl. 12. st, 1:')(» bis st. 2000. 400 Salon -Garnitnrrn uon st. 70
W answärls. Möbel für 600 Zimmer vorräthia,,

W Nm^auch dem P. t. Publicum in der Provinz die Möalichleit zu
> bieten, zn änßerst billiaen Preisen solid nnd stilsterecht aearbeitete Möbel
W zu erlangen, habe ich mich entschlossen, meine ohnehin schon anfs billigste
> gestellieu Prciseouranie uu» 25» Procent herabznseheu, nnd gelangen ans
> meiner Fabrik lUttttO illnstrierte Preiskataloge znv Unsgabe, welche ich
D überallhin auf Verlangen gratis nnd franco einsende. (424!)) 12—7

föQGOOQQt K.k.aussclil.̂ g privilegierte *QGf30&&t?

g Billard- und Billardball-Fabrik jj
X Carl Tdixill i
X Wien, IX., Rossau, Rothe Löwengasse Nr, 5—7. A
JK O-GETXTO.rLia.ot 1 8 O 7 . A

J K ^fSS^ Empfiohlt bosondors soino von ihm Mß^^L. j |
^V mLjäa^ non orfundonon Mantinells, genannt WkJ&SS^ v

O «ntio au folgondon Proison: Von GO bia 62 ram I .6, von &> bia 66 n m i1.0, V
J K von 67 bis 72 mm. fl. 0,50 por Stück. Proiso und Zeichnungen von Billards *
• f «ratiB und franco. (;S f 1 <SJ <su- u jp

_ . flžflfc, ... (3476) 30-11 Prämiiort von don Woltausatolliin^ n:
^ ^ ^ c S ^ k g r - ^ London 1862, Paris I8B7, Wien 1S73, Purls l ^ ' s ,

' ^ B i Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
^ X 2- Concert-, Salon- und Stutzflügel cr

wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried t r
Willi. Mayer In Wien, von il 380, ü. 400, II. 450, fl. siOO, fl.55ü, 11. ÖOü, bis 11.6°

Clavioro anderer Finnen von 11. 280 bis II. 850. Pianinos von II "!">0 bis 11. bW. „,

Ciavier-Yerschleiss und Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Burßass«^1

M ! ^ Ulldurchdrittglich gegell kältc
>HD/^ ' ^ und Niiist.'

^ M ^ " Nm- ü. 1,85.
M ' ' ' ^ Nrurrfulldeue. liellr. dichtgemebto, warme.
/ /5 l'.leidsams, ell^nnte

S „Bnrger"-Jacke.
Es gibl nichts ^cssrlli«, Taucrhnftrrc^, Ailligcrcs und ^cq,!lmcrci<, i>^ b>^

m'nerfnndl'ncn ftraNischcn «Viirin'r« Iaclen siiv Henen nnd Damen, snr ilü'il'en >>>
Mädchen, welche in Gran, Vranil, Dmp, Dunkelblau nnd schloa^er ssarbe uormly'»
sind nud uon ?lniori<älen riihmlichst a»erlan»< dnrch

I.j Vchmiegsanlleit «ach jedem Körper,
2.) Vrha l tnng gleichnläftiger Körperwärme,
3.) Vrsparnng anderer theurer Dberkleide»,
4.) V i l l i g , danerhaft, schöne moderne Fayon. , .

Wer eine «Vin^ev^Incke hat, ist slir den Winter qê en jläüe am beste» l M ' ' ^
daher soll sseiuis, jeder den lleinen Äetra^ nicht scheuen̂  denn man isl e<< seiner ^ -
sundhei! schuldig.

ferner iveldeu noch ausverkauft: f,
I2(X) Stuck warme wollige Mcriiw-Willtcr-^cibchcn für Herreu, Dameu, jt'imbeu " "

Mädcheu il f l. l 2<». .
800 Stück warme wollige Winter-Hosm aus feiner Merino-Wolle für Herren »"

Dameu k fl. l,̂ <». ,,
»<>0 Stuck Tamcll-lllltcrriiclc, überaus prachtvolle, warme wollene Tricot-Arbeit " "

N—-'»reihissen farbigen Bordüren nnd französischem Vesak, sseiünst ">",,.
schon als Winter-Vetleiduna., hat früher st. 5. — sselostel, jeb< V"' ^ "

Allein einzige Verkaufs und Versendung Stelle sieben Poslnachnali,!ie nur l"'>

! Julius l sks ts , V^l^<>n<Illn^>l-lln,i^
Wien, Hnndsthurmerstrasje 18/«. / l ^ l )

> KM»M" .»' l Ul-lUlU« l.l»u in Wie«. ^

W welcher dicsc Pülcn nicht schon lclilscnbsich >h»v wiindclthnti.i«: Wirlu»,, bewirkn hnt^n. - "^ ,W
^ yartiiacligstci, ss,nkü, wo viclü anbclc Modicanicntc v^ssübcn« angcwlüidc« murdrn. isl duvch dine 4 ^
M unz.chlMmalc »»d ».ich sü,^>r Zc!t volle Genesllüa erfolgt, 1 Echnchtel mi< «5> P l l l r n 2« l r . , tl«e >" ̂
M mi t li Schachteln 1 ft. 5 l r . , bei misranliclter sl.ichnah'nesendnilss l ft. l<> l r . (Wculsser n>"
M Nulle wi rd »icht versendet.) ,,,, ih^
M Ei»c I!»zal,I Sch«ibc,i sind ciuaclauscn. in denen sich die Vonsumenlen dieje> Pille,' !>'', ^,
^ wicdcrersnnsste Genesung nach den vcisch>edcn>nli,istc!! und schweren .«vanl^eiten l>eda«len, > ' " ° '
^ »»> cininal einen versuch damit ne»iacht hat, empfiehl! dieses Mittel weiter,

^ Lconnann am !5,, Mai 1^«,1, dieser meiner Danfsass»n,i l>i<le ich Sie z»'" ,i„!hc
W> Hochqechrter Herr! Ihre Pille» Wirten wahrhaft aller leidende» Gebra»!!, z» niache», »>^, ,>> l̂ll"
^ Wnndcr, sie sind nicht wie so viele andere annep>iese»e qleich,^eitia wieder »», (5insend»na uon z'"",,,^, l<
M Mit te l , sondern sie hclse» N'irllich nahczn siir allet«, Pillen nnd zwei S l i k t chinesischer Seise. " ' '
M Von den ,» Oster» bestellten Pillen habe ich die sondcrcr Hochachtn«« eraebcner . ,»^ ,
M »leiste» an ssrc»ndc und Vel>,n»te vertheilt, nnd Nloitt NoUal, O b e M l "
W allen haben sie aebolsen, selbst Personen von hohe», -^ - «s,!,»»!''
M Aller »nd mit verschiedenen Veideu und (Gebrechen 6»cr Wohl>icborcn! Nn der Aorau»!^ ̂ „
^ haben dnrch sie, wo nicht die volle l^esnndheit, doch das« alle Ihre '.'lrzneien von gleich"' ^ ' ̂ ,s i"
^ bedeutende Besserung erfahren nnd wollen sie sorl^ dürflen, wie I h r berülimtcr iVrostlmlsa»'' .,^i,>
« »lebrauchen, Ich ersuche Sie daher, mir wieder fünf mei»er ffamilie niehrere» veralteten >̂̂ 's>''>> ,„ci<
W »tollen ,n senden, Non mir nnd allen, die wir schon rasche« Ende beccilete, habe ich mich !"",,,., ..'"t'
W daö Glii lf hatten, durch Ihre Pillen »nsere (^esnnd' Miftlranen« ncgcn so<,cnannle Universal,»!'' ,̂ se»
W heil wieder zu «laügcn, unseren innissstcn Danl, schlösse», ,n Ihren ÄlntreiniüMM Pille» i<'! '^ , „v
W M a r t i » Drutiüsscr. »nd mit Hilfe dieser t leinen Hül.ielu ''',"' ?<l
W jähriges Hämorchoidal-Veiden zu bombard," >̂  ,„
M Vcaa, S t , ^Yörssy, lN, Februar i«»2. nehme »nn durchaus leine» Anstand, ',".^^t,>>
^ Geehrter Herr! Nicht ssen»,i lann ich »leinen neslehen, dasv< mein altes beiden »ach ^"^ , i „ ! ' ' ^
^ innigsten Danl aul<sftrcchcn fiir Ihre Pi l len, den» lichem Gebrauche a,anz nnd ^ar behoben '̂ ^ zl,i,i^
M nächst Oottes Hilfe wurde meine ffrau, welche schon im Kreise niciner Äelannten diese Pille» a»l» ^,,,»

jabrelana an Miserere strlittcn halte, durch Ihre anempfehle, Ich habe auch mchtö ^Ms. „ t l i lh ̂
^ Älulreinljinuqs.Pillen hicvon geheilt, und wenn- wende«, wenn Sie von diesen Heilen o!>' ^che»
^W gleich sie auch jel^t noch bisweilen >oelchc einnehnien jedoch ohne Naincnsscrtissuna, Oebralüv
^ nul f t , so ist ihre Gesundl'eil schou soweit wieder wolle», .. ̂  3»
W hcrsscstellt, das? sie mit jugendlicher Frische allen Hochachtungsvoll " '
^ ihren Vcschäfti,i!lugen wieder nachlonimen lanu. Von W i e n , Ll». Februar I88l . ^ ^ - ^ ^ ^

> Frostbalsam N ^ X ! N ' < ! l 7 ^ Amerikanische Mchtsalbe,.H^
W chersle Mi l t c l gessen groslleiben allcr Art, sowie auch gichtische« und rheumatische!! Uebel». sl> ! , ^—-^
M ssegen sehr veraltete Wundes« , t Tiegel l̂!> lr, — — , l l ,

^ i^swN^-WNl'Nz (Präger Trovsen)̂ eae»vcr- « « ^ « p s a l - N f l i t t p r " ° " A " l ' , „ , S«'A
M ^.cl1l,N»-^jicNZ bovbenen Magen, schlechte Universale-psl l lslrr l.ci H>cb- " " ^ o'̂
W Aerdaunn,,, U»terle!bi<l'eschwcidc» aller Ärt ei>>. vor- wunden, bösartigen OeschwOrc« aller ' ' „ d̂
W ziiglichc« HausmiXel, i sslacon Ä) lr. alten, periodisch ansdrechendcn ^eschn'nn' ^ ^>
W >̂ ^ . / ' ^ e ĉ , ,iü a„^,»!e!n^täu>ites ssiisjeu, wunde» und entzündeten Vrunc» .^
> Spltzwegertchsaft » ' ' r H ? i c h ' ^ H ^ " > " "idcn vielfach bewahrt, 1 Tiege'^ ,,.
W geacu Katarrh, Hclserleit, Kranipshustc» ,c. Eine vo»'^ '^

> hasche °<i lr Universal-Neinillunllssalz «̂><̂ c
> Tannoch in in -Pomade N.5sei!^iner Ein vorzügliche« Hau«.nil?el gegen aNessH ̂ '
> langen Neih/von Iahlen als da» beste unter allen M'ler Verdauung, al«- «opfweh, H K „ . 2^
W Haarwuchsmitteln uo» Nenteu anerlannt, (5i»e gcnlranipf. Sodbrennen, H«m°rrh°'ballc>
M elegant ansgestatlelc große Dosc sl, 2. stopfnng:c. l Palet f l. l . ^ ,
^ > M ^ l lnluäoplctl i lÄoli« ««a loa iueut« l lUer ^ r t »lua »tot» vorrktb l?» ^ ^ ^ ,̂<
W «»her den hier genannten Präparaten sind noch sämmtliche in österreichischen Zc>tu"a
^ gclnndigte» in- nub ausländischen pharmaceutische« Specialitäten vorrä'thig, all!: , ,K ̂
M « I iw«»1»ot^Lo l I« t t« .»« lk« . 1 Stück?<> lr. »«^»umnni!» »»«vu»» i2 . l ^ ^ ^ V ^
W ?u1v«r ^v»«u rusucü ivv ln». l Schachtel 5« lr. rr«.n2di-n,l i tw«ln. 1 Flasche « 0 ^ . ^ ^ ^ .
M ?ä,t« pootor l l i« von »oor»«.. elncs^der^vor' ? ! ! !«» kür Nuna«. 1 E c h a c h t e ^ o ^ ^ ^ ,
W nlglichsten und angenehmsten Hilsiünlltcl gegen Lourl»t«ui>2l l»tor. I «olle <!« lr. , ^ ^ ^

> E c h N ' ^ H " ^ ' H"l"'"'' "«"«he, Äne
W ^., , ,. ^ ?«v»lnwvlnvo«01»»«»»alu».lö»w ̂ ggl'

W _d^a^ l̂̂ sche 2 sl̂ a lr.. V, ssM l fl, "l.. lr. l F f H ^ ,l _^^-s<^
M H,u»«u«»»ou« von » r . »oui«r»bn,u»»u. l3ine 0 l i l u » ^ « l ü mi t^^ss»7^ f f^sch°^ ^
^ « tob tün ia von « V l 2 a » . 1 Flasche l sl, 2 sl, 5.0 l r „ V, Schachtel l sl, 5" lr „ l,<!<
^ ?c:e,,!ind werden alle etwa nicht und l"U'"^,,,,g >"

^ ! » r t , n n s . ^ , . ^ u ^ ' ' " ' " < ' ^ " '^°s<' l'rl Äetränen «iitcr 5, ft. nur liegen vorheriaeElns«'
^ öctlancs dnrch Pustanwcisunn. bei nlUstcren Äctriiaen auch mit Nachnahme. ^W« . ^ ) ,--'
^ > Die »leiste» der obgcnannte» Specialitäten sind anch ;» habe» ^ ^ M ^
W in Laibach in der ^potkeko I»iooo1l. ^ ^ ^ ^ ^ ^
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% Jute-Säcke
*W« A r t Producte, Jutestoffe,
aUflpaPiere, Bindfaden. — Muster

Ü ^ g o l l a k , Wien, I., Esslinggasse 18.

Grösstes Lager von ^

Mähmaschinen. I

.1 flj I Joh. JaxTn Laibachl § I
I* Mß Hotel Europa o B
» wsHi i z'k< pri.viioeitiB !rL I

^^^^Ünte r r i ch t gratis, (J:J->:I)30-H H

Uß °2e„. n^.,. W A
^ ll»Ud««i L«l>»lv«IIo, tUl «Won in>ttu>ll«>vll!.Il-

" !> lö,— n n „ lo inol „

^l!», ^ ̂ ^^ !>uoI»l«lNLl 8l:li»s«so1Iu in moä<!?n«ton
0,2 zy ' ^ z , „„»««to l lU V»»»ll-In«^1»lil«l, PI, Uot«

^ ' , ° ° l 2. 2,40.

<l«„ s!, "!,I!zi2^-U!llt0!-r»Iotot!!, pr. U«t«r 2.4,—. Ix,-

l l l l ^« - r l » l< l , ,,(,l «ttiok ! l , 4, s>, 8 ui i l l di» n, 12,

l!ill»s,s"n. cüioviut», ' l l iou t» , I)»mun- uucl

^ N « , ^ ^ ^ lr»2«», I«u8tor>l»rton lü r Hi« I lo r lon

lel! , ' ^ ^ ° " ' ^ ^ " ^ 2l—Li,
> ̂ u ^ «^!«> «>u »tutu» 'I'uollla^ur voi» molir »I»
^«>)N " ' ^ - ' U"ä lüt 0» «0ll>»tv0l»t!iN(UiLll,

" ^ i , ,"°>l>«m XV«ltss«l>ollUNo viol I l« i« in I^iw^on
»"u>,»„"^ l> ̂ o t ü l Ul>i>!8 dloidnn, nur diu i«1» ^o-
l?l, ,^"> l!or»ltißu N«»t<> t l u l üu b»r»^>L«l!»tlt0Il
' ^>>l l i ^?^ l l« I ! ,̂2 Vl!l»l!nloull0in, ^«Hul VUI-

,'">A> , ° " tex ten tlllll« Un»t«l vorsonciot ve iäou

^r i^ / !?«°u vuu 6ia»eu U«»tc>n li> XUr/,o niolit»
^^u '<>' ! ° ' uuil i»t äomnael, oin ,owor 2l>l>^lui«1,

^>>>,! ' ' " " ^ ^ " " »ostunmu^tol-n ln»ui-il>l<>i>,
>"' ^W ^" ^«r»it!8uu 1>'ü!I«u <Iiu 5lu8t«l»wul!i ! i t tu

'!«>!t ' ^" '^ >nel,t von liuütoil, u ix l »inä <1!o
z , ^ «lllyu cinlnltigm, Voi-8«!!uu» l»c>«i<,iilil:l!,

^>«e!» ' ^^" ulont «liuvonloron, ivorcion um-
^N> ^ ' ^ " " " ü ä ^ , Uoll l iulU<:lc8<,»»n<lt,

??<!«s 'll»!>z«nl»ll vo ldon »nssonominun in H«at-
M^« l ! » ^ " ° » " > »>»nm!»«:l!i,f, i«WI«c:l!«l, i t» .

, ^Ulale der k. k. priv.

° % . Credit -Anstalt
tur Handel und Gewerbe in Triest.

*«er zur Verzinsung.
4 rp In Banknoten
8 iaGo Kündigung 3 Procent

30 » * 3»/4
ö i \ * 3V, „

i 'S ; Zinfusa - Ermässigung tritt boi
SfotT Umlauf bofindlichon Einlags-
j?li i jv°m 14., 18. Juni, resp. lOton

^ntfsif'.^0 n a c n d°n botroffondon Kiin-
W1*iaton in Kiaft.

^Otfy- ln Napoleons d'or

* 31/«
1 nan,^iro-Abtheilung
. *n«on 2'/, Proc. Zinson aufjedon
"> Kap , Betrag (2377) <i3

10l0°n8 d'or ohno Zinaon.
flf ^ioh " ^ ; n w o i ß u n g e i i
A^bow,' Frag, Post, Brunn, Troppau,
JM ^>*mruo aowiofornor aufAgrani,

a8onful?
2; Hormannatadt, Innsbruck,

^ l> Laibacli, Salzburg sposonfroi.
v» Cu f® und Verkäufe

I ö
S o n , Effocton aowio Coupons-
ca8s« Ve Proc. Proviaion.

r W^ra y°rachÜBse
*"&i Gondiüonon jo nach zu

trofifondom Uoboroin-
kommon,

fjogon Croditoröffnung in
London odor Pari8

4(|( f Vi Proc. Provision für
eOten r- T̂  ^ Monato.

' b Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrago von fl. 1000,

auf höhoro Boträgo gomiisa
^ ^ H Q spodollor Vereinbarung.
^ ^ ^ a»o 10. Juni 1885.

Triester

Cnralbi
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (8) 52—45

mmmmmmtmmmmmmmmmmmmcmmmammmtimtBimm

> Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, W
> geheime Jugendfünden und Ausschweifungen. W
D Dr trim's ^

! k » h Peruin-Pulver >
» ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ " ^ peruanischen Kräutern erzeugt).
D ^ — - - ^ ^ Das Pcnlin-Pulver ist eiuziss und allein dazu Minnet, um ̂ W
W jede Schwäche dlr ZtUssUUsss- und Geliurtsthcilc zu drhcdcn und so beim Manne
> dir Impotenz lMannrsschwächl') und bei ssrauon die Unfruchtbarkeit zu beseitige,,. ^ W
> Anch ist daö Perniu-Pulver unfehlbar bei durch Tafte- und Vlutucrlust entstan- ^ W
» denen (sutlräftulisscn und namentlich bei durch Allsschweiflülssc», Onanie und
> uächtlichc Pollntioucn sals allciuM Ursache der Impotr»; Mauncöschwächci) ^ D
> hervorssernfeuru Echwächezilständcn; serucr qegen alle !)icruentrllllthcitctt, wie:
> Sinnesschwäche, Tchn'inden der Körpertraft, Schmerzen im Kreuze nnd Nückgrate,
> Brüste uud Kopfschmerze!,, Äii^räue, Mattigkeit, Geun'ithsvcrstimmuug, hartnäckige ^ W
> Verstopfung, ueruiises Zilteru au Häuden und Füs;cu, Vlutarmut :c, ^ W
> 'Alle ol'cn allssesührteil ^tranllieitcll werden durch lein anderes bis nun in
> der Heillundc brlanntes Älittet so sicher und uolllommcu nchcilt, als durch ^ W
> Dr. Wrun's Peruiu-Pulver; für Unschädlichlrit wird garantiert. M55) 1«—:^
> K M " Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 fl. 80 lr. " H M ^ D
> Dcpüt i n Laibach bei Herrn Apotheker (f. Birfchiy. Genevalaaent i n W i e n :
> A l . Gischncr, dipl. Apotheker, II.. Kaiscr-Iosefs-Straße 14.

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner ̂  k. und k. Apostolischen Majestät. I
Roich ausgestattete, von dor k. k. Lotto-Gofiilladirection garantierte I

XI STAATS-LOTTERIE I
^ ^ für gemeinsame Militär-Wohlthätigkeitszwecke "TOI I

II135 Gewinste im Gesammtbetrage von 201000 Gulden I
und zwar: (4245) 6—2 I

1 Haupttreffer mit 60 000 fl., 1 Haupttreffer mit 15 000 fl., 1 Haupttreffer mit 10000 fl., 1 Haupttreffer mit I
5000 fl. einheitliche Notenrente I

mit ]<» Vor- und Nachtreflorn. dann 5 Trossorn zu 1000 fl. und 10 Treffern zu 200 Ü. oinlioitlicho Notonronto, ondlich Bar- I
gowinsto zu 100 fl., Hl) ü., «() fl., /iO st, 20 11., 10 fl., S fl. und (> fl., im Gosararatbotrago von 100 800 fl. •

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 29. Dezember 1885. I
W Min Los kostet 2 fl. ö. W. * ^ | | I

Dio niihornn l'osümmungon onthält dor Spiolplan, wolchor mit don Losen boi dor Abtheilung für Staats-Lotterion, Stadt, I
ßiomorgasso 7, 2. Stock, im Jakoborhofo, sowio boi don zahlroichon Absatzorganon uaontgoltlich zu bokoraraen ist. I

- ID ie L o s e ^wrercLen p o r t o f r e i 25Ta.g-esenca.et. . I

w i e , Oktober 1885. y ^ A%r k k Lotto-Gefalls-Direction. I
Abtheilung der Staats-Lotterie. I

; s it!

Xsl 3 % ' S

to ® M I yJro^-oSAk nut in &twäUtten Systetnc« »o{v3ottf ctusfüAtwna.

^_>^^^^^^K_^ r» «& 1,4. I

^^rvH-LT^^ ' ^ Ž A I J T ^ ^ ^ ^0 1 v o " m ' r orzou^rtc, allgemein anerkannte und dos boston Rufos sich i
^^^s lu^^I f ry^yA^iJ^U/ / /«^^ orfreuendo Frunzbrantwoin, wolrhor inohraoitig ausgezoichnot wurdo, ist

^W^y^ff^Jy^ij^YA/^Syil^^^ letzterer Zoit vielfachen Nachahmungen ausgesetzt. Uni dom vorzubougon, \
w mafŠŠ&rktii f r f tH tV^C^»^^^W s a '1 ' c^ n " e n voranlasst, die Vignetten zu iindorn, auf donsolbon das Aoussero I

mAj^^^?3ff^mm0mm^J^\fyjü^^k. moinos Hausos bildlich in blauoni Tono aufnolnnon und das Ganzo als Schutz- j
WvSwS&i ^^^^- •?• ̂ ^L. n ^ ^ m w 'm i i r 'c o b°' dor Iiudapcstor Handols- und Goworbekammor protokollioron zu j

f^B^jKllMl^^l Fraiizbrantwein i
i L ^ ^ ^ J ; W ^ ^ : y m l f e B a g - H ^ ž f l J i 11 a l s m o i n Krzouf?m's «̂ npliehlt sich gegon Oliederreisson, Gefror, Ztilm- j
fffiS»JÄ ^vSmwia^XmBMäM^^gl 1Uhl Kopl'schnierzen, AugenschwUche, LUhmungeu, IJclenksscliruin- i
\^^OT? •jpHg%'-S^Rffw^^*t ;/^H^^r psungen u. R W., insbosondore abor wird dorsolbo zur j

\BjyJLr ^fe^ft l^l v£jfc3rim*lAMW mit günstigem Erfolge angowondot. Auch als Zutmrciiiigungstnittcl bostons j
> ^ »iSUTM^SiSaS^^S^^^W z u ot»pfchl°". intlom or don Glanz der Züline bosördert, das Zahnü«1'8™ ,

^ ^ • h ^M/ttrSš&l&C^tjr stlirkt und dor Mund nach Verflüchtigung dos Mittols einen roinon, geruen- j
^ S Ö i l l h K P ^ O f l l s i l S ^ l o s e n ( i e s c l l l l i a c k erhält, wie zur Stlirkung: des Haarbodcns und vor- i

Schutzuurkü Nr. 319 und «20. ^ \ l fiÄ grOSSGll FlaSCÜß 8 0 &., CillGs HßillCrßD 4 0 &. |

SSSA'ASSA iu.pu.Mt».. BrÄzay Kälmän |
Comunssiouäro wird jodor Flasche boigologt. «udupest, IV., MusBOiun-korut -,t. sz. j

Laibaoh: Peter Lassnlk. Klagenfurt: (>. Seola, lg. Tschauner, Em. S P ^ « ^ ! ^ ^ - ^ b ™ k ' V Vatw !
F. X. Seger, M. Grnbner, J.Wolliuann. - Cilli: Ferd. Pelle. - Salzburg: Alois Silber. - innsöruoK. v.melil. j

Meran: O. 1). Verdr«Hs. ,



gqlBodjet Settmtfl Wt.255 2086 7. November i M ^ .

Pilsner Schankbier.
Wir beehren uns hiemit mit der höflichen Anzeige, dass der Ausschank unseres ^

Schank- oder Winterbieres am 10. November 1885
beginnt, und sehen geneigten Aufträgen mit Vergnügen entgegen. (4502) 3-1

Bürgerliches Brauhaus in Pilsen
(gregrria.nd.et ±S^2).

Hanpt-Depot Im Ghra« l>ei F. Scliediwy, ^inenjstrcuseie l̂ '

ii - Ä . . Englische Glace - Handschuhe sind die besten der Welt! i
||L |K Eoht nur mit der nebenstehonden Schutzmarke im Innern jedes Paares. -I

ÜÜ V Jl ^ Verkauf f\xv ganz Krain mid. Kiistenlrnid 11111* l>ei Ik

TDÜJ ^ ^ Heinric l i Kenda^ I_̂ £ill>»<3lx. y
Ljjl EBF* T^TledLerverlrä/u.fer erlia-ltert IRa/bettt. "&Q (4220) 3 g

Aufgebot.
Es wird zur allgomeinon Konntnis ge-

bracht, dass (4501)
1.) der Architekt und k. k. Director dor

Staats - Goworboschulo Johann Wuni-
bald Deininger, wohnhaft zu Inns-
bruck, Sohn dos verstorbenen Soidon-
fabrikanton Joliann Baptist Deiuingor
und desson verstorbenen Ehefrau Mario
gob. Nosslor, zuletzt in Wien,

2.) und die Kunstmalerin Gabriele Marie
CreBcentia Arnhard, wohnhaft zu
München, kürzlich noch auf Schloss
Kroisonbach, Tochtor dos Privatbuch-
haltors Georg Wilholin Arnhard und
dosson Ehefrau Anna Mario gob. Lenk
in München,

die Ehe mit oinandor oingohon wollen.
München am !i. November 1885.

Der Standesbeamte der königl. Haupt- und
Residenzstadt München.

Schrott, Rochtsrath.

Danksagung.
Herr A n t o n N»»aor,Handelsmam! in Ttob,

versichl'rtt' sich uor ciucm Jahre bei der Le>
benbversicheru«av'Oelellschast,GreSham'
in London mit fünftausend Gnlden.

Der General«Repräsentant in L a i b ach,
Herr Guido Ieschlo, bezahlte nach dessen Vlb-
leben die versicherte Summe auf das pnnttlichste
voll aus. (4504)

Oesfentlich meinen Dank scMnd, empfehle ich
jedermann die Anstalt auf das wärmste.

S t o b am 3. November 1885.

Framiska Rnaer.
Gefertigtor gibt dorn goehrton p. t. Pu-

blicuin bokannt, dass er mit houtigomTago oino

MUH
in der Gradischa, Römerstrasse
Nr. 9 im Kalister'schen Hause

(Landwehr-Kaserne)
orüffnot habo. (4505) 2—1

Preiae des Pferdefleisches pr. Kilo 28 kr.
Lungenbraten u. Schnitzel „ „ 34 kr.
Gleichtun „ „ 34 kr.

Um zahlreichen BOBUCII bittot

Josef Käfer.
K^Sie«SSiisaiiiS5^szfe*gäa*=ö5*^!!afta

SKaiser-, Märzen-1
I und Bockbier
laus der Brauerei Gebrüder Kosler I
I ompsiolilt (2843) 17 |
I ID Kisten mit 25 und 50 Flaschen J

1 A. Mayer's I
1 Flaschenbierhandlnng in Laibach. J

Hto$ctt-|lotnrrlj

ttrirb ltfld) ctiicrtnufliöfjrifl knmfjvtcn
! 9ttctl)obo jcljufs! intb flrÜublt^ 6c'J

w I feitigt. Atteste Don fllücf(id) fflcljeittc» ̂_
3 selbst ltaci) 10- uub 2()jnl)vifleu, |ct)Cr 3
•| ailbcrcn (?nr wiberponbeucn üci* J
•g beu in flroficr Böjj^^ct üoit_bî cr «

^ "ünb~9c^cür>IuliYöd)tc7 ^übtt^ g-
o. winbo joi}lid)c» lyiiioirauni uitb öcr» S

* ^wJ^Jörofdjürc (4411) 3-1 »

| I „fflafleasfl)atm=(ftafaresi" | ?
o >pcld)c gegen (Siujenbuugjjou lü_fv. j ^
g in g3tiefninrfelt~Detjanbt tuirb Don «5-

J. J. F. Popp's Poliklinik |
in i&cibe (Holstein). S

Katarrli der Verdauungsorgane

»i-üiili
ird gogon massiges Honorar von oinor

("lavierlohrorin aus Graz orthoilt:

errengasse Nr. B( I. Stock, am Eanye.
(4.1 r.4) 3 2

^fl% fHaärwuchs-
/rMm. Pomade

ß ü P ^ ^ ^ öowtfltid) jinn î Pfs unb
i l ^ M »ortsioartuu^, 1 ©ofe

K O f ^ J B B 1 P- ö- SB- - ChinesiBclie
.ünnve, 1 ^lrtcou l tl- »• «v.

- Lilionese gegen ©onuncvjproficu fpjuie alte
'stutuitrcinigfcitCH, ein -̂(ncDti 1 ff. ö. SB. —
•rient Extr. entfernt fofott 83art^urcn bei
)anicn K., 1 Srsacon 2 ff. ö. SB. ®an!i^reibcn
nb im $cpot ctnäu^cii. (417?) 6—^

R o t h e & Co., Berl in .
W~ Depot in ikibari) bei E<1. Mahr.

iJ. Eaunichory
] reichhaltiges M

Sctiiw aren-Laper I
I Judengasse Nr. 6 fl
• boohrt sich hioniit dorn p. t. PuhlicuinU
I soino Erzougniaso in ('»so) v •

i Herren-, Damen- und '
Q Kinderschuhen Ü
Bolegantor Ausführung zu don billigaton n
M Proison bostons anzuoainfoldon. Fornor 11
• orlaubt or sich, auf sein grosses Lager von •

yMßi-iiittii-stißMiiD
Bbosondors aufmerksam zu machen, und H
J wordon diosolbon ausnahmswoiso zu sehr U
I ermäasigten Preisen vorkaust |

H. Branchetta
Hut-Niederlage

Liiibacli, Congrcssplatz Nr. 7, neben dem Theater
omnfiohlt soin roicli sortiortos Lagor von Seiden- und Filzhllten, Diinn'iihUti'11

Kappen. Sj)ocialität in KuabenliUten. SlrohhUtc aller Art.

$KF* C h a p e a u x - C l a q u e s ^ß$ t:M04) ̂ .
in-und ausländischor Fabrikate, nouostor Form undFacon. — Coulantoslo Bodmn ^

M Zweite fa^S't- Heifie der fj|

HCotta'schen K^> BibliothekN
der Weltlitteratar. fl

DleieB IltUrirlucho Unt«rn«hnieii bringt In gletchroiaglyaB, f s t "^^M
redigierten «nd fchSn gedraokUn Oktar-Ansgtben xuml'reUe TOB * ir >>^^|

RW i Mark "ÄCI S
HfBr dön el«R«nt In Leinwand gebundenes Bmnd slle tUsttsthe« Dichter- - 'm^M

Bwerke Deott«hlandt und des Auslrnndi, u. • . die Werke TOH Homer, ' ]^^H

SophofclM, Hor»i,To»io, Arloat, Racine, Orvante*,Te«ner, Uyroii, j ^ ^ |
Klops«*«k. Wieland. Herder, Bürger, Hauff, Tleek, - - ^ ^ H

Alle 2—8 Woehen ein Bano. i ^ ^^™
L Han kann «nf die g a m e Be i he oder «ach auf e l n i e l n e U i o k i e ' m ü,1

I tnbRkrlbleren. AuRftihrllche Prospekte lOnl* Probubande dnreh m ^

I l̂ 1. v. Kleiniiiayr &• Fed. Bainber^1, Laibarii. |M ^
• I I I I I 1 I I I I I H I 1 I H T>**^*^ F T T T T y T T 1 i~l3Š \>

Amionce. . >f
Für die Haupt agent schaft einer der besl.renommierlen VerH| ^\

Anstalten wird ein verliissliolior, tüchtiger (^' j

Acquisiteur |
gegen gute Provision aufzunehmen g e s UL

(Jute Referenzen erforderlich. — Anzufragen beim Herrn J« * >
Kaiser-Josefs -Platz Nr. 1 3 , Laibacli . ——TZi
(4407) Durch «liroetlm iibcrsceischen Äezlig di l l i^^t neuester Erutr v o r x ü M ' ^ ̂ .^

pi'r Pust i»,»i-t<.tl'<'i jeder Poststatiou ii.^V. i l . bei 1>(!k<ulnt i>O«lI»tl'l' VedieN""^, >̂> ̂
in sauber. Säckchm zu 4'/4 !<<>. iww» roh gbr. ««.._««>..:>«/ 1 ' « " " ^^''«1 '' l/'
Nl»l!<i«, straff., hochedcl, feurig . .! 5,15 «.25 l ^e l l ^ UäVlLl'1 grosiförnigU,'"'/'^ . ^
^lmnul«». brauu, großbohuigst. edel .! 5,25 6,30 VoI I I iü i ' in^, ueue Holl., gr. ̂ o,', .. ^,
( ^ i o n - r m ' ! , hochfl'iust, lräftigst . . 5,15 «,20 I ^ t t i l i i r i n ^ , nelie große, 8<> pr- " . > ̂
I'lnnw«un.(!l,xlml, brillant, schdn . 4,75 5,80 ^t t l lü i ' i , ,^« ' , ne»e lleinr, »l> „ ^ ^o- ' ft/'
>Vi<.n<n' M«e,.„n^. ganz vorzügl. . 4.75 5,80 « ^ . o _ ^ . „ > » , beste reise, N" 5^' ' zl'
Cuwl ff. blmlgriii,. kräftig, schon. . 4.25 5.20 M l l . ÜÄl'llelleN l L ' / ^ ^ ' - N list ' ' ' /1^
<i«I<1..1nvn, hellbrann. fcinlräftig . >4.80.̂ ,,80 5i»<.c1lllim<!«l'», fr. geräuch-. ^ ' . l<^ ,^
.I.lv.i ^«Id. großbohnig, mildträftig 4.40.5,40 ». , 0«««« / 200 ca. pr 2>/. "-^ jf. ' ̂
I't>,'Im(.eoli. ansgiebig, feillkräftig . l 4,00 b,00 l l lL l . dpslltt l pr. 2 KP. 2,W. p .̂ jls» ^ ̂
^lnvl^ ^l'Un, vorzüglich schün . . . . 3,604,50 1.a<!,.»1>ili'inj?s, delieat, haltl'. g '^ü' ,;/
^lnw!. . f. ssni^ festig, schön . . . ?l,40 4,20 „ ,« , n-«^. / 45 grosie p r - / ' , ^
8,l«<,^. f. ausgiebig, kräftig 3 00 3 75 !!!«!. Ulllllll. i 2 Kst 3,60, ,, ̂  ' « > " ' ^
< .̂i,>.n<>5,, fnnst. fväftig. rein . . . 3,20 4,00 Nu..iIi<„.U.<'<'. extrasf. X<'< ^ / . F , . ' 4/
l,lt<.I.1i<>i^ er.ttaff. i.l>l). ff. 1.40. fein 1,15 . l lmmi^Uum, echter alter. ^ < > F ^ l>
^ , - I ^ u l . K . ^ . « ^ « . , echt ostindischcr . 1,60 ^l.uulul,.. süße. grüßte, sf-, l> ,^ 1^ ?,.". Ü
^ ^ " " ' ^ " " ? « " ' sf. ohne Kerne . . . 8,15 Vunillc'. sf' 3 gr! Stg. 36 lr.. pl'. ,.,» >
l"F" ' '^"N<'< 'und ^n'1»dm,<>l> Xn<s<.̂ «<^vN ^ eigener Fabrik' pr. Carton '/< " „„d ' ,̂ ^
Globen Almehmeru und Händlern l . l l l i ^ l . Po'llstäudige Preisliste» e"^ , , , , . ' " ' ^
^ " » o b u i 2 m H,1ton». bci « » . u i d u r ^ . Ctabl. 1864. Vor Nach">^,,'1i,-^
» > ^ ^lwn»«,u,.,nll'«^,' Onnil.s Xlr<l«< illl'U,»^', < i un<l I?«i««n KttNt'o

Nruck und « « l l a z u c „ Ha- b?« » l ^ n m a h r ck M,l, «amberg


